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Verwaltungsrecht für Sachverständige, 
Bauvorlageberechtigte, Bauüberwacher Bahn 
und Inbetriebnahmeverantwortliche im 
Eisenbahnwesen

Seminarleitung
 

RA Dr. Fabian Heyle ist Rechtsanwalt in Berlin. Er 
ist auch als Dozent tätig und hat vier verwaltungs­
rechtliche Veröffentlichungen geschrieben.

Berlin
Montag, 06.12. bis 
Mittwoch, 08.12.2010
Wuppertal
Mittwoch, 09.03. bis 
Freitag, 11.03.2011
Berlin
Mittwoch, 25.05. bis 
Freitag, 27.05.2011

Schwerpunkt: Signal-, 
Telekommunikations- und 
Elektrotechnische 
Anlagen

Zum Seminar
 
Die Verordnungsgebung zur Regelung der Arbeit der 
Sachverständigen im Eisenbahnwesen ist noch nicht 
abgeschlossen. Der Verordnungsentwurf 2008 sah neben der 
Einführung der Eisenbahn-Baudurchführungsverordnung 
(EBDVO) auch die Eisenbahn-Sachverständigenverordnung 
(EBSVO) mit der Möglichkeit des Einsatzes von beliehenen und 
nicht beliehenen Planungs- und Abnahmeprüfern vor. Aktuell 
wird im BMVBS in einem ersten Schritt die EBDVO mit 
Änderungen vorangetrieben, wobei die EBSVO dann in einem 
zweiten Schritt folgen soll.

Für die praktische Arbeit der Zielgruppe ist neben der EBO die 
von modifizierter Bauaufsicht und Stärkung der 
Betreiberverantwortung geprägte neue VV BAU-STE 4.51, die 
seit 01.06.2010 in Kraft ist, relevant. Vorangestellt wird die 
Vermittlung des mit Bezügen zum Fachrecht angereicherten 
allgemeinen Verwaltungsrechts mit den Schwerpunkten 
Verwaltungsakt, Verwaltungsverfahren und Rechtsschutz. Die 
Begriffe Aufsicht und Regulierung werden im Kontext der 
Aufgaben und Befugnisse des EBA und der BNetzA erläutert.
 
 
 



Verwaltungsrecht für Sachverständige, Bauvorlageberechtigte, 
Bauüberwacher Bahn und Inbetriebnahmeverantwortliche im 
Eisenbahnwesen

¢  Seminarinhalt
Teil 1: Allgemeines Verwaltungsrecht

1.	 Eisenbahnverwaltungsrecht:
Rechtsquellen und Hierarchie

2.	 Verwaltung und Verwaltungsrecht
3.	 Der Verwaltungsakt

	Begriff, Arten, Bekanntgabe
	Zustellung nach dem VwZG
	Unbestimmter Rechtsbegriff
	Ermessen, Nebenbestimmungen
	Rechtmäßigkeit und Rechtswirksamkeit
	Bestandskraft, Rücknahme und Widerruf
	Vollstreckung nach dem VwVG
	Aufbau von Verwaltungsakten (Bescheidform)

4.	 Das Verwaltungsverfahren
	Arten, Beginn, Ende
	Untersuchungsgrundsatz, Verfahrensrechte
	Wahrnehmung von Verwaltungsaufgaben durch 

Beliehene und Verwaltungshelfer
5.	 Rechtsschutz durch Widerspruchsverfahren

	Funktion, Zulässigkeit und Begründetheit
6.	 Rechtsschutz durch Klageverfahren

	Die Klagearten und ihre Voraussetzungen
7.	 Aufsicht und Regulierung

	Die Aufsichts- und Regulierungsmaßnahmen
	Das EBA, die BNetzA

Teil 2: Besonderes Verwaltungsrecht

8.	 Die Planungsrechtliche Zulassungsentscheidung
	Die eisenbahnrechtliche Zulassungsentscheidung

nach §§ 18ff. AEG
9.	 Die Eisenbahn-Bau und Betriebsordnung

	Überblick, Geltungsbereich, Allgemeine Anforderungen 
einschließlich baurechtlicher Bestandsschutz

	Ausnahmen, Genehmigungen
	Die einzelnen Vorschriften für Bahnanlagen

10.	VV BAU-STE 4.51
	Neuerungen
	Die Aufgaben der am Bau von STE-Anlagen Beteiligten
	Das Bauaufsichtliche Verfahren
	Ablaufschema: QS-gesicherter Prozess
	Die Anhänge zur VV BAU-STE 4.51
	Der Mängelleitfaden
	Pflichten eines Prüfers (Prüfingenieur), der in 

Verwaltungsverfahren mit dem Eisenbahn-Bundesamt 
einem Beteiligten zuarbeitet

11.	VV IST
Teil 3: Das neue Verordnungsrecht

12.	Allgemeines
	Der Verordnungsentwurf 2008
	Stand der Verordnungsgebung
	Wesentliche derzeit absehbare Änderungen

13.	Eisenbahn-Baudurchführungsverordnung (EBDVO)
	Anwendungsbereich, Begriffsbestimmungen
	Das Verfahren beim Bau von Eisenbahnbetriebsanlagen
	Verantwortlichkeit und  Hauptpflichten
	Baueinstellung, Baubeseitigung und 

Nutzungsuntersagung
	Die Anlagen zur EBDVO

14.	Eisenbahn-Sachverständigenverordnung (EBSVV)
	Anwendungsbereich, Einsatzbereiche der beliehenen und 

nicht beliehenen Plan- und Abnahmeprüfer, Bestellung
15. Änderung der BEGebV

16. (Exkurs:) Gebührenrecht

¢  Teilnehmerkreis (m/w)
Sachverständige, Bauvorlageberechtigte, Bauüberwacher Bahn 
und Inbetriebnahmeverantwortliche im Eisenbahnwesen, 
fachlich Interessierte aus der Industrie und der öffentlichen 
Verwaltung.

¢  Art der Präsentation
Kurzvorträge, Praxisbeispiele, Diskussion, Seminarunterlagen

¢  Seminardaten
andel’s Hotel Berlin, Landsberger Allee 106
Mo, 6.12.2010 bis Mi, 8.12.2010, 
jeweils 9.00 bis 17.00 Uhr
Anmelde-Nr. 1549100310 / Gebühr: € 1.290,-

Wuppertal, Hubertusallee 18
Mi, 9.3.2011 bis Fr, 11.3.2011, 
jeweils 9.00 bis 17.00 Uhr
Anmelde-Nr. 5549100111 / Gebühr: € 1.290,-

NH Hoteles Berlin-Alexanderplatz, Landsberger Allee 26-32
Mi, 25.5.2011 bis Fr, 27.5.2011, 
jeweils 9.00 bis 17.00 Uhr
Anmelde-Nr. 1549100111 / Gebühr: € 1.290,-

(mehrwertsteuerfrei, einschließlich Seminarunterlagen, 
Pausengetränken und Mittagessen)

¢  Info
Mitglieder der VDEI-Sachverständigen-Gemeinschaft e.V. und 
des Verbands Deutscher Verkehrsunternehmen e.V. erhalten 
gegen Vorlage einer Mitgliedsbescheinigung eine Ermäßigung 
von 10 % auf die Seminargebühr.

¢  Geschäftsbedingungen
Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie die Allgemeinen Geschäfts­
bedingungen der Technischen Akademie Wuppertal e.V. an. Sie 
sind im Internet unter www.taw.de/agb abgedruckt und werden 
mit der Rechnung oder auf Wunsch auch vorab zugesandt. Bis 
vier Wochen vor Veranstaltungstermin können Sie Ihre Anmel­
dung gegen eine Bearbeitungsgebühr von 50 € stornieren.

Beratung und Information
Fachlich: Dipl.-Ing. (FH) Jens Nordmann, Tel.: 0202-7495-251
Organisation: Dipl.-Kff. (FH) Y. Winter-Dux, Tel.: 0202-7495-298

Anmeldung mit Anmelde-Nr. an
Technische Akademie Wuppertal e.V.
D-42097 Wuppertal
Fax: 0202-7495-216
anmeldung@taw.de · www.taw.de
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